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Jm chineſiſchen Meer
Die allgemeine Anſicht geht dahin daß der Chef des

ruſſiſchen Geſchwaders Admiral Roſchdjeſtwensky in der
Rahe einer der zahlreichen Inſeln des chineſiſchen Meeres
Halt gemacht habe um dort die Ankunft der Ergänzungs
Fotte unter Nebogatow zu erwarten Den erſten Haltepunkt
die franzöſiſche Kamranh Bucht vertauſchte das Roſch
djeſtwensky Geſchwader infolge des engliſch japaniſchen
Reutralitätsproteſtes mit einem Aufenthalt an der Jnſel
Hainan und es liegt die Vermutung nahe daß es ſich nach
der Nordküſte der Jnſel begeben habe welche durch die
Hainanſtraße von der chineſiſchen Küſte nur ſehr wenig weit
entfernt liegt und wo es außerdem in dem Fort Bayard
und in den umliegenden Buchten ein ſehr nahe gelegenes
franzöſiſches Zufluchtsterritorium beſitzt das ihm ein ſicheres
Verſteck bereiten kann Nachrichten die davon ſprachen
daß ſich die RoſchdjeſtwenskyFlotte bereits auf dem Wege
nach Wladiwoſtok befinde und zunächſt den Kurs
durch den Philippinen Archipel nehmen werde ſcheinen
verfrüht Alsdann müßte irgend eine Nachricht über
das Auftauchen der ruſſiſchen Kriegsſchiffe in den
philippiniſchen Gewäſſern bekannt geworden ſein Auch
ein Vorüberfahren an den übrigen dicht geſäten Inſeln
des ſüdchineſiſchen Meeres wäre nicht unbemerkt geblieben
Es kommt zwar den Ruſſen ſehr zu ſtatten daß augen
blicklich die Zeit ſchwerer Regengüſſe und dichten Nebels
gekommen iſt ſo daß ſie ihre Kriegsfahrzeuge leichter als
ſonſt verbergen können Aber bei der Wachſamkeit der in
den Meerengen patrouillierenden Fahrzeuge iſt es immerhin
als ausgeſchloſſen zu bezeichnen daß ſie unbemerkt den

ſtillen Ozean gewinnen können Zu dieſen Erwägungen
fommt noch die folgende hinzu daß ein Ausbleiben von
irgendwelchen Meldungen über den Verbleib der ruſſiſchen
Flotte nur darauf zurückzuführen ſein kann daß ſie ſich
nicht in der Nähe von Agenturen des engliſchen hollän
diſchen amerikaniſchen und japaniſchen Nachrichtendienſtes
befindet ſondern daß ſie offenbar in der Nähe der franzö

ſiſchen Küſte hält Die dort befindlichen franzöſiſchen
Agenten haben vermutlich den Auftrag Rußland zuliebe
den ihnen bekannten Aufenthalt der Flotte abſichtlich zu ver
heimlichen Hiernach drängt ſich unwillkürlich der dringende
Verdacht auf daß man in dem franzöſiſchen Fort Bayard das
jeglicher japaniſchen und ſonſtigen Spionage unzugänglich
iſt und das mit der tief einſchneidenden Bucht die es ſchützt
einen vorzüglichen Schlupfwinkel bildet nicht ganz ohne
Kenntnis von dem Verbleib der RoſchdjeſtwenskyFlotte
ſein werde Jn der Tat beſäße dort Roſchdjeſtwensky eine
Flottenbaſis wie er ſie ſich nicht empfehlenswerter wünſchen
dürfte er könnte durch Streifzüge von dieſem Punkte aus
den japaniſchen Handel mit Südchina Cochinchina dem
holländiſchen Archipel und den Philippinen aufs ſchwerſte
ſchädigen Daß allerdings eine Benutzung des Forts
Bayard einen Neutralitätsbruch bedeuten würde iſt ohne
weiteres klar Aber die Diplomatie hat noch immer die
gormen gefunden um eklatante Mißbräuche völkerrechtlicher
Beſtimmungen zu rechtfertigen jedenfalls gibt die lange
Verborgenheit des Aufenthalts des Noſchdjeſtwensky
Geſchwaders ſo viele Rätſel auf daß eine ſo nahe liegende
Zoſung wie die hier ausgeſprochene Vermutung als in den

ne der Möglichkeit fallend durchaus in Betracht
numt

ar Auch über den Bewegungen der beiden übrigen ruſſiſchen
Motten über der des Geſchwaders des Admirals Nebogatow
und über derjenigen der zuſammengeſchmolzenen Wladiwoſtok

Geheimnis Nach japaniſchen Meldungen ſoll Nebogatow
am Sonnabend Singapore paſſiert haben Der franzöſiſche
Admiral de Jonquières der offenbar über den Aufenthalt
Roſchdjeſtwenskys unterrichtet iſt hat Saigon daraufhin
mit unbekanntem Reiſeziel an Bord des Guichen ver
laſſen wie man annehmen darf um dem Admiral
Nebogatow auf hoher See mitzuteilen wo der neue Auf
enthaltsort Roſchdjeſtwenskys iſt Nebogatow wird zunächſt
ſeine Flotte ebenſo wie es Roſchdjeſtwensky getan nun
mit Kohlenvorräten und Proviant verſehen müſſen und
ſich zu dieſem Zwecke an denſelben geheimnisvollen Punkt
des chineſiſchen Meeres begeben an welchem ſich das
ruſſiſche Hauptgeſchwader ſo bequem verborgen hält

Ob Admiral Skrydlows Flotte den Hafen von Wladi
woſtok verlaſſen wird oder bereits verlaſſen hat iſt nicht
bekannt Taktiſch würde es offenbar richtiger ſein wenn
ſie nicht verſuchen würde aus dem Norden der japaniſchen
Inſeln den Kurs nach Süden aufzunehmen ſondern dort
bliebe wo ſie iſt da dadurch Japan gezwungen wird ſich
nach zwei Richtungen hin vorzuſehen und außerſtand ge
ſetzt wird alle Kriegsſchiffe gegen den Ueberfall von Süden
her zu verwenden

Admiral Togo ſteht vor einer ſehr ſchwierigen und ver
antwortungsvollen Aufgabe Wie er ſie löſen wird müſſen
die Ereigniſſe lehren Noch weniger als über die Be
wegungen der ruſſiſchen Flotte iſt über die ſeiner eigenen
Geſchwader bekannt geworden Man weiß nicht welche
Einteilung er ihr gegeben nicht wie er ſie verteilt hat
nicht ob er einen Angriffs oder Verteidigungskrieg führen
wird Das einzige Poſitive war die Mitteilung daß die
Jnſel Formoſa unter Kriegsrecht geſiellt worden iſt und daß
ähnliche Maßnahmen in Nagaſaki getroffen wurden Möglicher
weiſe wartet Togo es ab bis daß die ruſſiſche Flotte aus
der Nähe der franzöſiſchen Bundesgenoſſenſchaft ſich entfernt
und ſeine Vereinigung mit der WladiwoſtokFlotte vollzogen
hat Sollte die franzöſiſche Freundſchaft ſo weit gehen oder
ſchon gegangen ſein im Norden der Jnſel Hainan den
Ruſſen eine Flottenbaſis zu verſchaffen fo wird es Sache
der japaniſchen Diplomatie ſein geſtützt auf das engliſche
Bündnis die Entfernung der Ruſſen aus dieſem Territorium
durchzuſetzen Wenn aber die ruſſiſche Flotte erft in Wladi
woſtok iſt wenn ihr der Flottenſtützpunkt im Süden ge
nommen iſt dann iſt ſie nicht mehr ſo gefährlich für die
Japaner da ſie dann aus Gewäſſern entfernt iſt wo ſie
dem japaniſchen Handel Schaden zufügen konnte Darum wird
Togo gewiß der ruſſiſchen Flotte ſolange nicht feindlich
in den Weg treten als ſie verſuchen wird nach Norden
durchzubrechen Jn Wladiwoſtok aber einmal angelangt
wäre Roſchdjeſtwenskys Flotte in einer Situation ähnlich
der bei Port Arthur die nur noch verſchlimmert iſt da
durch daß der Hafen im Winter zufriert ſodaß dann
die zu Lande ſiegreichen Japaner ihre Geſchütze auf
die eingefrorene Flotte richten können Dieſe Kom
bination rechnet alſo mit der Annahme daß weder
Roſchdjeſtwensky noch Togo eine Seeſchlacht großen Stils
in nächſter Zukunft zu liefern beabſichtigen und daß es der
Wunſch Roſchdjeſtwenskys iſt unter allen Umſtänden
Wladiwoſtok zu erreichen Ob dies tatſächlich der Fall iſt
natürlich nicht zu ſagen Jm Hintergrunde tritt wie be
merkt ſtörend die Möglichkeit einer ruſſiſchen Flottenbaſis
im Süden in der Nähe des Forts Bayard auf Bei
dieſer Eventualität wäre eine Stellungnahme Englands
zugunſten Japans nicht zu vermeiden wie überhaupt das
Auftauchen des Ergänzungsgeſchwaders unter Nebogatow
im chineſiſchen Meer wo es ſich zunächſt verproviantieren

Flotte des Admirals Skrydlow ruht ein undurchdringliches
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Berliner Vlauderei
g Große Ereigniſſe werfen ihre Schatten voraus Als der

rite Thomas Campbell dieſe hübſchen Worte ſchrieb dachte
Tr ghr nicht daran daß ſich die Schatten bis auf das
n uſſeau einer Braut erſtrecken könnten Wenn er noch
edte würde er eines Beſſeren belehrt werden Jm Kunſt

Jew erbemuſeum nicht der bedeutendſten wohl aber
ntereſſanteſten Berliner Bildungsſtätte iſt die Cour
eppe der künftigen Kronprinzeſſin Cecilie ausgeſtellt

ſt Hochzeitsgabe des Kaiſerpaares Welch eine Sen
u on für die Damenwelt Noch nie habe ich ſo viel Mit

geſcgerinnen in dem Muſeum der Prinz Albrechtſtraße
T en Eine wahrhafte Prozeſſion ein Drängen Drücken
genen nur um den Anblick dieſes Wunderwerkes zu
ruſe d das in einen hohen Glasſchrein gebettet Aus
herv es Staunens der Bewunderung und des Entzückens
leid rruft Als nüchterner Beobachter der für derlei Be

auf d oſcherze keinen Blick beſitzt bin ich genötigt mich
ziöſe en trockenen Reporterton zu beſchränken Das kapri
ann g aus erdbeerfarbenem Sammet beſtehend es

Meter auch pfirſichrot ſein iſt nicht weniger denn vier
Sie lang bei einer Breite von zwei Metern Für eine
Bund recht achtbare Dimenſionen Ornamente und
ieſe e in mattem und glänzendem Silber gehalten zieren

ich gtoffmaſſe die durchweg Berliner Fabrikat iſt Was
mit berechtigtem Lokalpatriotismus konſtatiere Dennda 8 junge Damen aus demtelich r knkwerk an dem am

der Frau von Wedel etliche Monate ihre Kunſt

und mit Kohlen verſorgen ſoll wieder neue Reutralitäts
konflikte zu ſchaffen imſtande iſt Der undurchdringliche

ſein Meine Gewährsdame ſprach mit einem derartigen
ſiedeheißen Enthuſiasmus von dem Devant den Bordüren
und dem prächtigen Mittelſtück daß ich der ich ſo gar
nichts dafür empfand in meines Nichts durchbohrendem Ge
fühle zuſammenkrnickte

Die Stadt Berlin zeigt ſich dem jungen Paare
gegenüber ſehr nobel ſpendet einen Silberſchmuck im
Werte von ſiebzigtauſend Mark Eine recht artige
Aufmerkſamkeit in Anbetracht der miſerablen ſtädtiſchen
Finanzlage Die Gabe wird natürlich nicht rechtzeitig fertig
kann erſt post festum überreicht werden dürfte aber trotz
dem kaum einem Refus ausgeſetzt ſein das kronprinzliche
Paar erhält vorerſt nur die mit Silberfarbe angeſtrichenen
Gipsmodelle Man darf vorausſetzen daß der im Barock
ſtil ausgeführte Tafelſchmuck von einer außerordentlichen
Vornehmheit rn wird denn kein Geringerer als Pro
feſſor Meſſel der geniale Architekt hat die Modell
zeichnungen entworfen Einen Betrag im doppelten Werte
dieſer Silbergabe hat Magiſtratus für die Ausſchmückung
der de lege Unter den Linden ausgeworfen ſo daß die
Herrſchaften mit ihren loyalen den Geldbeutel weit öffnenden
Reichshauptſtädtern zufrieden ſein dürften Schließlich gilt
immer als der größte Patriot wer am tiefſten in den
Geldſack greift Das iſt von jeher ſo geweſen wird in
Ewigkeit ſo bleiben

Auch die Berliner Induſtrie iſt an dem großen Ereignis
ſtark beteiligt Gipsbüſten und Oeldruckbilder des Kron
prinzen und ſeiner Braut werden zu Tauſenden angefertigt
ebenſo Anſichtskarten Feſtmedaillen Medaillons und Zink
becher Man ſieht die Zeiten ändern ſich Früher ging
der Sänger mit dem König beute tut s der Fabrikant
Les affuires comme les affaires

Eine wichtige Rolle ſpielt dieſe geſchäftliche Deviſe auch in
der Kunſt ſo ideal ſie ſich gebärdet Der Bildhauer willertigkeit erproht haben ſoll ein Meiſterwerk der Stickerei
ſeine Statue der Maler ſein Bild verkaufen und um zu
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Schleier mit dem Roſchdjeſtwensky und Togo ihre gegen
ſeitige Strategie verhüllen macht es gewiß intereſſant
den Verſuch anzuſtellen hinter das Geheimnis ihrer Pläne
zu gelangen Da nur ſehr wenig Tatſächliches vorliegt ſo
iſt der Phantaſie ein weiter Spielraum gelaſſen ſich alle
Eventualitäten auszumalen Erſt der Telegraph wird die
Klärung bringen wenn die Ereigniſſe ihren geſchichtlichen
Gang genommen haben der ſich nicht vorherſagen läßt
von leicht durch den Verlauf der Dinge ſich als trügeriſch
herausſtellenden Vorausſagungen ſei daher hier abgeſehen

Die Sprache der Kanoven und ſie werden ſprechen zeigt
wahrer den Lauf der Ge
plauſibeln Kombinationen

ſchehniſſe an als alle noch ſo
E W

Deutſches eich
Die Reichserbſchaftsſtener

Zu den Mitteilungen über eine angeblich in Ausſicht ge
nommene Reichserbſchaftsſteuer bemerkt die Nordd
Allg Ztg wie ſchon kurz mitgeteilt daß die Reichfinanz
reform bisher nur in den vorläufigen Grundzügen erörtert
worden iſt und weder über die Reform im ganzen noch über
einzelne Steuerprojekte feſte Beſchlüſſe gefaßt feien Das
würde allerdings nicht ausſchließen daß die Angaben auf das
den Erörterungen zugrunde liegende Stengelſche Projekt zu
treffen Eine anſcheinend vom Abg Engen Richter ber
rührende Aeußerung der Freien deutſchen Preſſe über die
Sache iſt durch die entſchiedene Ablehnung einer Reichs
erbſchaftsſteuer bemerkenswert Es wird darin über die
obige Nachricht geſagt

Vorerſt erſcheint uns dieſelbe unglaubwürdig einmal wegen
des Gedankens aus den Mitteln einer Reichsſtener die
Einzelſtaaten für die Aufgaben ihrer beſonderen ſehr ver
ſchiedenartigen Landesſteuern zu entſchädigen ſodann auch
wegen der Abſicht der Ausdehnung der Stenuer
pflicht auf Ehegatten Deſzendenten und Aſzen
denten Jn der freiſinnigen Volkspartei wird abgeſehen
davon gegenwärtig eine Reichserbſchaftsſteuer um ſo weniger
für angezeigt erachtet als ſich aus einer Reform der
Branntweinbeſteuerung mindeſtens 60 Mil
lionen Mark ohne neue Belaſtung der Geſamtheit erzielen
laſſen würden

Eine Reform beſtehender Steuern iſt natürlich der Ein
führung neuer Steuern bei weitem vorzuziehen Hoffentlich
wird die Regierung die Anregung des Richterſchen Blattes nicht
unberückſichtigt laſſen Wie übrigens die Erbſchaftsſtener in
ElſaßLothringen die der Reichserbſchaftsſtener zugrunde gelegt
Parne ſoll gehandhabt wird ergibt ſich aus folgenden Mit
teilungen

Jn Elſaß Lothringen werden folgende Steuerfätze erhobenz
1 Prozent gerade Linie 3 Prozent Ehegatten 6 Prozent Ge
ſchwiſter Kinder von Geſchwiſtern Geſchwiſter der Eltern
7 Prozent Seitenverwandte des vierten Grades 8 Prozent
Seitenverwandte des fünften bis zwölften Grades 9 Prozent in
allen übrigen Fällen Die Steuer beträgt alſo I Prozent
ebenſo wird das Vermögen der toten Hand Geſellſchaften uſw
zu einer Ergänzung der Erbſchaftsſteuer herangezogen Das
Beſondere der eilſäſſiſchen Steuer iſt die Heranziehung der Ehe
gatten und Kinder woraus nicht weniger als 40 Prozent
des Steuerertrags fließen Die Meldung des Lokalanzeigers
ſoll alſo wohl beſagen daß auch im Reich Ehegatten und Kinder
der Erbſchaftsſteuer zu unterwerfen ſind Wie weiter aus der
Meldung des Lokalanzeigers hervorgeht ſollen die einzel
ſtaatlichen Erbſchaftsſtenern durch das Reich abgelöſt werden
wodurch der Widerſtand Preußens beſeitigt werden dürfte Um
dieſe Ablöſung zu bewirken und noch einen Ertrag von 80 Mill
zu erzielen müſſen die Steuerſätze entſprechend höher als der
Durchſchnitt der jetzigen ſein Jn Preußen ſind die Sätze
1 2 4 6 und 8 Prozent Ehegatten und die gerade Linle ſind
jedoch in Preußen bisher ſteuerfrei

Große Bedenken ſtehen der Steuer entgegen ſoweit ſie ſich
auf eine Vererbung mittlerer und kleinerer Vermögen bezieht
zumal die direkten Steuern in Preußen die mittleren Einkommen
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dieſem Ziele zu gelangen muß er Konzeſſionen an den
Geſchmack des Käufers machen Daher jene Unmenge von
zahmen Durchſchnittsgemälden in der Großen Berliner
Kunſtausſtellung die mit dem üblichen Gepränge jüngſt
eröffnet wurde Die Vertreter der Kunſt und des Staates
ſagten einander höfliche Phraſen man verſtand ſie kaum in
dem großen blauen Saal Ein Geheimrat ſprach da der
Kultusminiſter bereits am Geſtade der Oſtſee weilt und ich
erhaſchte ein paar Worte wie Künſtleriſche Beſtrebungen
Seiner Majeſtät des Kaiſers das Wirken der alten
Meiſter vorbildlich Jdeale hochhalten ein drei
faches Hoch auf den Landesherrn die Muſik ſpielte die
Oberon Quvertüre dann verteilte ſich die ungeheure Menſchen
menge in der die Uniform ſtark vertreten war man ging
an die Beſichtigung Erſt in die Hauptſäle in der die
Alten dominieren dann in die Nebenräume die den
Jungen zugewieſen ſind Unter einem Wuſt von Platt

heiten findet man auch viel feine Kunſt doch ein Clou fehlt
diesmal Man hatte gehofft den erſehnten Schlager in
Menzel zu finden Noch bis in die letzten Tage waren vier
Säle für eine Menzel Ausſtellung reſerviert worden
aber der Plan ſcheiterte einmal an dem Wunſche des Kaiſers
die Menzel Sammlung in der Nationalgalerie nach ſeiner
Rückkehr noch voll vereinigt zu ſehen ferner an der Ab
neigung vieler Beſitzer Menzelſcher Werke ſich ſo lange von
ihnen zu trennen So muß man ſich denn ohne die große
Senſation behelfen und es geht auch ſo trotzdem die Menge
großer und kleiner Talente die in der Ausſtellung vertreten
ſind nicht ein einziges Genie erſetzen

Auch am jüngſten Sonnabend blieb es ſo ganz ohne die
erwartete Senſation Man hatte gehofft in der Verhandlung
egen den Chefredakteur Dix von der National

Zeitung vor der zweiten Strafkammer des erſten Land
gerichts den Miniſter Ruhſtrat als Zeugen zu ſehen
aber der großderzoglich oldenburgiſche Juſtizminiſter hatte



und Vermögen beretts überans und keineswegs im entſprechenden
Berhältnis zu den großen Einkommen und Vermögen belaſten

Ueber das ungeſunde Wachstum der Großſlädte
bringen die Grenzboten einen intereſſanten Artikel worin
begchtenswerte Vorſchläge gemacht werden wie dieſem der Volks
wohlfahrt ſo nachteiligen Uebel abgeholfen werden kann Es
heißt in dieſem Artikel Gegenwärtig iſt offenbar ſchon die
Neigung vorhanden mit den Fabriken aus den Großſtädten auf
das Land überzuſiedeln So iſt die Fabrik von Schwartzkopff
aus dem Norden Berlins nach Wildan faſt vier Meilen im
Oſlen von Berlin verlegt worden die Vorſigſche Fabrik in das
Gebiet von Tegel Aehnliche Beiſpiele laſſen ſich auch von
Leipzig Nürnberg und anderen Großſlädten aufzählen Bis
jetzt ſind dieſe Beiſpiele aber nur vereinzelt Gewohnheit und
Bequemlichkeit werden deren allgemeine Nachahmnng noch für

lange Zeit verhindern 0Zur Veranlaſſung der weiteren Ueberſiedlung der Jnduſtrie
aus den Großſtädten auf das Land bedarf es ſo führt der Ver
faſſer aus der Einwirkung des Staates und eine ſolche iſt mög
lich durch Einführung einer Perſonalſteuer für die Groß
ſt ädte Jn den großen Städten und nur in dieſen müßte von
jedem Arbeitgeber eine Steuer erhoben werden bemeſſen nach
der Zahl der von ihm beſchäftigten Perſonen von jedem Fabrik
beſitzer für ſeine Beamten und Ärbeiter von jedem Ladeninhaber
für ſeine Angeſtellten von jedem Kaufmann für ſein Buregu
perſonal von jedem Haushaltungsvorſtand für ſeine Dienſtboten
Dieſe für den Kopf des beſchäſtigten Perſonals zu entrichtende
Steuer müßte für jede Großſtadt um ſo höher bemeſſen werden
je größer ihre Einwohnerzahl iſt Damit aber der Jnduſtrie
Gelegenheit gegeben werde ſich dieſen neuen Bedingungen all
mählich anzupaſſen müßten die höheren Stufen die in den
größern Städten zu erheben ſein würden erſt nach Verlauf eines
angemeſſenen Zeitraums einführt werden

Dieſen Bedingungen würde etwa nach Anſicht des Artikel
ſchreibers der Grenzboten folgender Plan entſprechen

1 Jn jeder Stadt von mehr als 50,000 Einwohnern muß
zunächſt von jedem Arbeitgeber für den Kopf ſeines Perſonals
eine jährliche Steuer von 12 M entrichtet werden

2 Dieſe Steuer wird für die Städte mit mehr als 100,000 Ein
wohnern nach Verlauf von fünf Jahren auf 24 M erhöht bleibt
dagegen in den Städten mit 50,000 bis 100,000 Bewohnern auf
dem Betrage von 12 M

3 Nach Verlauf von weiteren fünf Jahren bleibt die Steuer
in den Städten mit weniger als 250,000 Einwohnern unverändert
und wird in den Städten mit höherer Bevölkerungszahl auf
36 M erhöht

Weitere Erhöhungen dieſer Steuer für Städte mit mehr als
500,000 Einwohnern wären nach Ablauf von fünf Jahren in
Ausſicht zu nehmen ſoweit in dieſen die Zunghme größer ſein
ſollte als ſie im Durchſchnitt im ganzen Reiche beträgt wo ſie
zurzeit etwa anderthalb Prozent im Jahre ausmacht Da in
den Großſtädten die natürliche Vermehrung weit geringer iſt ſo
könnten dieſe auch unter den nach Einführung einer ſolchen
Perſonalſtener eintretenden neuen wirtſchaftlichen Verhältniſſen
eine bedeutende Einwanderung aufnehmen und es wäre ihnen
auch dann noch eine reiche Entwicklungsmöglichkeit gelaſſen

Die Erhebung dieſer Steuer würde ſo heißt es in dem Artikel
keinerlei techniſchen Schwierigkeiten bereiten ſie könnte durch die
Einzelſtaaten erfolgen denen ein Teil des Betrages überlaſſen
wie während der Reſt an die Reichskaſſe abgeführt werden
müßte

Jn den Großſtädten wird man dieſem Plane der jeglicher
Volkstümlichkeit entbehrt mit ſehr gemiſchten Gefühlen gegen

h Ausſicht auf Verwirklichung wird er wohl niemals
erlangen

Südweſtafrika
Ein Telegramm aus Windhuk meldet Zahlmeiſter Aſpirant

Bernhard Bollmann geboren am 16 12 71 zu Benzingerode
früher 5 Garde Regiment zu Fuß am 28 April 05 anf dem
Depeſchenboot Manilla 9Ahede Swakopmund plötzlich verſtorben
Reiter Hugo Werner geboren am 9 4 83 zu Elſterberg früher
im Pionier Bataillon Nr 11 am 29 April 05 im Lazarett
Swakopmund an Typhus geſtorben

Ermordung eines Dentſchen in Kamerun
Das Opfer einer neuen Mordtat in Kamerun iſt der

älteſte Sohn des Oberzoll Jnſpektors Hinrichſen in Tilſit Karl
Hinrichſen geworden Genaue Nachrichten liegen zurzeit
noch nicht vor

Kirche und Schnle
Die Nachricht daß die Lehrkörper der Univerſitäten

Oxford und Cambridge ſowie 148 Profeſſoren
amerikaniſcher Hochſchulen den Göttinger
Senat zu deſſen Proteſt gegen das preußiſche Kultus
miniſterium beglückwünſchten erweckt allgemeines Jn
tereſſe Jn Erörterung der Frage Was wird Herr
Studt gegen England tün wird der Gött Ztg
aus akademiſchen Kreiſen geſchrieben Wer dächte da nicht
wieder an die Jnnsbrucker Depeſche Deutſche Studenten
hatten ihren öſterreichiſchen Kommilitonen die für ihr Deutſch
tum kämpften eine Sympathieerklärung geſandt Die öſter

es vorgezogen dem Sündenbabel fernzubleiben Der viel
genannte Mann hatte im Verein mit der Oldenburger
Staatsanwaltſchaft gegen den Chefredakteur der National
Zeitung Strafantrag geſtellt wegen Abdruck eines vom
Oldenburger Reſidenzboten verhreiteten Gerüchts das den
Miniſter und die Staatsanwaltſchaft wegen ſeines damals
vor Gericht abgelegten Eides ſcharf angriff Der Redakteur
des Reſidenzboten iſt bereits abgeurteilt worden und am
Sonnabend wurde auch der kleine Herr Dix der das Körper
format des ſeligen Menzel aufweiſt zu ſechshundert Mark
verdonnert Damit iſt aber immer noch nicht die große
Frage endgültig gelöſt ob Pokern ein Glücksſpiel iſt Und
andererſeits iſt dieſer Fall ein neuer Beweis dafür daß ein
Redakteur ſo er ſich auch noch ſo vorſichtig verhält ſtets
gewärtig ſein kann mit der Anklagebank in nähere Be
rührung zu treten

Darum ſei auch mit der gebührenden Vorſicht über einen
tragikomiſchen Vorfall berichtet der unſeren kleinen ſüd
lichen Vorort Adlershof in lebhafte Aufregung verſetzt
hat und einem geſchickten Librettiſten den ergoötzlichſten
Librettoſtoff liefert Es handelt ſich um den Amtsvorſteher
von Adlershof mit Namen Rutzitſchka VBeſagter Beamter
hat einem ihm nicht genehmen Oberführer der Frei
willigen Feuerwehr die Beſtätigung verſagt Sotanes
ließ ſich aber das Feuerwehrkorps nicht bieten und es
präſentierte den einmal Gewählten immer wieder aufs neue
Da griff der reſolute gekränkte Amtsvorſteher zu einem
Radikalmittel das kaum ein Analogon in der Geſchichte der
deutſchen Gemeinden finden dürftel er nahm der Feuerwehr
die Polizeibefugnis und ließ das Spritzenhaus
verſiegeln Natürlich große Entrüſtung der Adlershofer
die durch dieſe Ausſchaltung der Löſchwehr bei einem
Brande auf ſtärkſte gefährdet erſcheinen man berief eine
große Verſammlung ein in der beſchloſſen wurde gegen

den Herrn Amtsvorſlehey beim Landrat beim Regierüngs
präſidenten und beim Miniſter des Innern vorſtellig zu

reichiſche Regiernug war ſehr empfindlich in der Sache und
Herr Studt reagierte prompt anf dieſe Empfindlichkeit indem er
die Abſender der Depeſche zur Verantwortung zog Wird er
der dieſe Empfindlichkeit als berechtigt anerkannte jetzt auch
gegen England die gleiche Empfindlichkeit zeigen
Er befindet ſich ja wohl in ähnlich nnangenehmer Lage wie
ſeinerzeit ſein öſterreichiſcher Kollege Und unn kommen dieſe
engliſchen Profeſſoren nicht Studenten nein Profeſſoren her
und miſchen ſich in Angelegenheiten die nur Deutſche etwas
angehen Wird Herr Sindt jett nicht Herrn v Bülow ver
anlaſſen daß man ſich beim engliſchen Miniſterium über dieſe
Einmiſchung beſchwert damit dieſe vorwitzigen Profeſſoren vom
Miniſterium eines beſſeren belehrt werden Nein das wird er
nicht tun Denn man würde ſich in England über eine der
artige Empfindſamkeit höchlichſt beluſtigen Man würde auch
nicht daran denken den Befugniſſen der Hochſchulen engere
Grenzen zu ziehen Herr Studt wird ſich alſo gegen England
in Schweigen hüllen aber vielleicht wird er den Herren Rek
toren der Hochſchulen die am 12 Mai nach Berlin kommen um
ſo ſchärfere Worte zu hören geben Wer weiß wie es länft
Wenn Herr Stndt klug iſt wird er einlenken

Parteinachrichten
Ein erfreulicher Vorgeng der in der gegenwärtigen Zeit

eine publiziſtiſche Unterſtreichung verdient iſt der nunmehr er
ſolgte Zuſammenſchluß der Freiſinnigen in Schles
wig Holſtein Schleswig Holſtein nahm im Parteileben
inſofern eine Sonderſtellung ein als die dortige deutſch frei
ſinnige Partei unter dem Einfluß Hänels die Sezeſſion nicht
mitmachte Gleichwohl bildete ſich in Schleswig Holſtein auch
eine freiſinnige Volkspartei und es iſt im Laufe der Jahre zu
manchem bitteren Strauß gekommen der dort ebenſo wie
anderwärts die Werbekraft des entſchiedenen Liberalismus
lähmte Es iſt nun trotz mancher Widerſtände eine Einigung
gelungen die auf der Wahrung des Beſitzſtandes baſiert die
Kreiſe II III IV und VI ſind der freiſinnigen Volkspartei
eingeräumt die übrigen ſind der deutſch freiſinnigen Partei als
Arbeitsfeld überlaſſen Der Friedensſchluß wird durch die Auf
forderung des Parteitages an ſeine Geſinnungsgenoſſen beſiegelt
ſich in den erwähnten Wahlkreiſen den Organiſationen der frei
ſinnigen Volkspartei anzuſchließen Es iſt damit die Grundlage
für eine Einigung gelegt die aber nur dann wirkungsvoll zum
Ausdruck gelangen kann wenn beide Organiſationen freund
ſchaftlich und vertrauensvoll auch zuſammenarbeiten

Der badiſche Parteitag der deutſchen Volkspartei
findet am 27 und 28 Mai in Offenburug ſtatt

Handel und Gewerbe

Mit den ſtaatlichen Kornſilos muß die Regierung
eigenartige Erfahrungen machen So wurde vor einigen Jahren
in Kallies Hinterpommern in unmittelbarer Nähe des
Stadtbahnhofs ein großer Kornſilo vom Staate erbaut
der mit den beſten Maſchinen ausgeſtattet war Nach mehr
jähriger Benutzung wurde nun für etwa 300,000 Mark der Silo
dem land wirtſchaftlichen Verein in Kallies zum Kaufe an
geboten Dieſer jedoch lehnte nach der Oſtſeeztg den
Kauf ab und erbaute ſich gegenüber einen neuen kleineren
Kornſilo Der ſtaatliche Kornſilo ſteht nun verlaſſen
und leer verſchloſſen von oben bis unten

Arbeiterbewegnng
Ausgeſperrt wurden Dienstag morgen in Bielefeld

nach dem Bielef Generalanz über 700 Arbeiter der
Nähmaſchinenfabriken von Hengſtenberg Co ſowie von
Baer Rampel die am 1 Mai gegen den Willen der Fabrik
leitung feierten

Landeskirchliche Verſannnlung
Unber Nachdr verb Hg Berlin 2 Mat

Zur Einleitung der morgen tagenden Landeskirchlichen Ver
ſammlung die wiederum nach zehnjähriger Pauſe von ſeiten der
Kirchlich Poſitiven zur Abwehr der der Landeskirche durch die
liberale Theologie und die freie Richtung in Kunſt und Wiſſen
ſchaft drohenden Gefahren einberufen iſt veranſtalteten heute
abend im Anſchluß an einen Feſtgottesdienſt im neuen Dome
die Poſitiven Parochialvereine und die Kirchliche Vereinigung
Berlins eine große öffentliche Verſammlung Der Feenpalgſt
einer der größten Berliner Säle der über 3000 Perſonen faßt
war bis auf den letzten Platz beſetzt
Eröffnet wurde die Verſammlung durch Superintendent a D

Krückeberg der auf die Verkeidigungsſtellung der Kund
gebung hinwies

Als erſter Redner ſprach Paſtor Jsrael über Das Evan
gelium und die Wahrhaftigkeit Man könne mit der ſubjektiven

Wahrhaftigkeit der kirchlichen Widerſacher nicht auskommen
man bedürfe einer objektiven Wahrhaſtigkeit Es ſeien un
wahre Zuſtände wenn die Geiſtlichen ſelbſt gegen das Bekennt
nis Sturm liefen und als Antomaten etwas am Altare her
ſagten was ſie ſelber nicht glaubten Sodann ſprach Paſtor
Philipps vom Johannesſtift über Evangelium nnd
Toleranz Die Kirche als ſolche könne nicht gegen den Un
glauben tolerant ſein den kirchlichen Behörden wäre eine
heilige Jntoleranz zu wünſchen gegenüber Fällen wie dem

des Pfarrers Fiſcher Wem es in der Landeskirche nicht

werden Auf die Frage was beim Ausbruch eines
Brandes zu unternehmen ſei ließ die Freiwillige Feuerwehr
erklären ſich in dieſem Falle der verſiegelten Löſchgeräte
mit Gewalt bemächtigen zu wollen Ein Ausweg den man
mit demonſtrativem Beifall begrüßte Die Angelegenheit iſt
nunmehr in der Schwebe und das Spritzenhaus immer noch
verſiegelt doch wird das Siegel wohl durch eine kalte
Duſche von oben bald gelöſt werden So ein eiſiger Waſſer
ſtrahl hat ſchon höhere Beamte hat Miniſter hinweg
geſchwemmt die plötzlich aus den bekannten Geſundheits
rückſichten von ihrem Amt zurücktraten
Auch Paul Lindau verzichtet aus Geſundheitsrück
ſichten auf die fernere Leitung des Deutſchen Theaters
Die Gründe die ihn veranlaſſen das Bühnenzepter das er
in dem marodey Haus in der Schumannſtraße kaum ein
Jahr geſchwungen niederzulegen ſind in der Hauptſache
finanzieller Natür Lindau hatte Pech mit ſeinen Stücken
wohl verfügte er über eine gute brave Künſtlerſchar doch
fehlten ihm hervorragende Jndividualitäten dazu kam die
ſtarke Konkurrenz der Reinhardtſchen Bühnen was Wunder
wenn die dreimalhunderttauſend Mark die ihm zur Ver
fügung ſtanden ſchließlich reſtlos aufgebrancht waren Das
Theater iſt ein unerſättlicher Minotauros der in unheim
licher Gefräßigkeit Tauſendmarkſcheine verſchlingt wie wenn
es winzige Papierſchnitzel wären

Lindau geht der Fünfundſechzigjährige wird ſich auf ſein
Altenteil die Niederſchrift ſeiner Memoiren zurückziehen
Wer wird das Erbe antreten Das iſt die große Frage auf
deren Beantwortung die Berliner Zeitungen ſo manche Spalte
verwenden Nicht mit Unrecht denn auf dem Deutſchen
Theater ruht der Nimbus der Tradition Unter Arronge
und Otto Brahm war es die vornehmſte deutſche Bühne
Eine Kor Kompagnie von Bewerbern wird aufgezählt
Max Reinhardt der dann das Kleine Theater aufgeben
würde Sigmund Lautenburg der frühere Gewaltige des

paſſe ſolle ſich eine eigene el ſeheg echte gründen
Ueber Evangelium und kirchliche Liebesarbelt ſprach als an
dritter Stelle Graf Hohenthal Dölkau Er verwies auf
die Arbeit an den vom Glauben Abgefallenen Der nächſte
Redner war Paſtor lie theol Bohn mit dem Thema Evan
gelium und Sittichkeit Er geißelte die moderne freie Liebe
und pries das Evangelium als den Hort der Ebe und der
Familie Arbeiter Dunkel ſprach über Evangelium und
Volk Es gebe noch Hunderttauſende von Arbeitern die
mit der roten wie auch der goldenen Jnternationgle
nichts zu ſchaffen haben wollten und die am Evangelium feſt
hielten Schließlich ſprach Paſtor Burckhardt über Evon
gelium und die Reichshauptſtadt Jn Berlin wären die beiden
Feinde der Kirche die demokratiſche Stadtverwaltung und die
jüdiſche Preſſe

Zwiſchen den einzelnen lebhaft applandierten Vorkrägen
wurden jedesmal Geſangbuchverſe unter der Begleitung eines
Bläſerchors geſungen

Das Schlußwort ſprach D Stöcker Mit Gebet wurde die
Verſammlung um 10 Uhr geſchloſſen

Auskand
Der Hafenban von Tripolis

Trotz aller Abkeugnungen ſteht der Magdeb Ztg zufolge
feſt daß ſich der franzöſiſche Botſchafter Conſtans in Kon
ſtantinopel bemühte der franzöſiſch belgiſchen Geſellſchaft die
Konzeſſion des Hafenbaues in Tripolis zu verſchaffen die Ve
wühungen ſcheiterten aber an dem Widerſpruche
JtaliensDer Temps veröffentlich einen langen halbamtlichen Artikel
der Jtalien wegen Tripolis bernhigen ſoll Er ver
ſichert daß der italieniſch franzöſiſche Mittelmeervertrag
genau die Grenzen der beiderſeitigen Jntereſſenſphären vor
zeichnet ſo daß ein Zuſammenſtoß dieſer Jntereſſen ausgeſchloſſen
erſcheine

Oeſterreich Ungarn und Jtalien
Die italieniſchen Zeitungen fahren fort den in Ausſicht

ſtehenden Beſuch des Kaiſers von Oeſterreich in Jtalien
zu beſprechen indem ſie an die Miniſterzuſammenkunft in
Venedig anknüpfen Der Mailänder Secolo will wiſſen der
Beſuch ſei für den Herbſt und für Venedig angekündigt Jn
Rom werden alle dieſe Meldungen der Magdeb Zta zufolge
ſür leere Kombinationen gehalten Der ausſchließliche Gegenſtand
der Konferenzen war die Valkanfrage über einen Monarchen
beſuch wurde gar nicht geſprochen

Holländiſcher Schinnggel
Ein engliſcher Zollkutter drachte am Dienstag zwei hollän

diſche Schiffe nach Grimsby die er bei Spurn Head beſchlag
nahmt hatte Die Holländer werden beſchuldigt einem eng
liſchen Fiſcherboote innerholb der terxritorialen Gewäſſer
Tabak geliefert zu haben Beide Schiffe hatten beträcht
liche Mengen zollpflichtiger Artikel an Bord

Ein frauzöſiſches Kabel Cadiz Tauger
Das franzöſiſche Kabelſchiff Charente hat die Legung des in

dem franzöſiſch ſpaniſchen Abkommen vorgeſehenen Kabels von
Cadiz nach Tanger beendet Das Kabel iſt Eigeninm der
franzöſiſchen Regierung

Die Fremdenbill in Eugland
Das engliſche Unterhaus trat am Dienstag nach den

Oſterferien wieder zuſammen und beriet die am 18 April ein
gebrachte Fremdenbill Evans Gordon konſ befür
wortete den Geſetzentwurf und ſagt dieſer verſtoße nicht gegen
das ſeit alter Zeit beſtehende engliſche Aſylrecht für politiſche
Geſetzesübertreter Wenn der Prieſter Gapon oder Maxim
Gorki nach England kämen würden ſie auf Grund der Be
ſtimmungen der Vorlage nicht vom engliſchen Boden aus
geſchloſſen werden Jm weiteren Verlauf der Beratung der
Einwanderungs Bill ſprach ſich Asquith lib für die Be
ſtimmungen dieſer Vorlage betreffend fremdländiſche Verbrecher
aus aber gegen die Beſtimmungen über politiſche Flüchtlinge
da ſie in der vorliegenden Form England für die große Mehr
heit ſolcher Flüchtlinge verſchließen würden Staatsſekretär des
Jnnern Akers Donuglas erklärte namens der Regierung
die Bill richte ſich nur gegen unerwünſchte Einwanderer und
ſie wahre die Jntereſſen der politiſchen Flücht
ling e Er weiſe den Gedanken zurück daß die Regierung ſich
bei Einbringung des Geſetzentwurfs von irgend welchen anti
ſemitiſchen Gefühlen hätte leiten laſſen Das Haus nahm als
dann die zweite Leſung der Fremdenbill mit 211 gegen
59 Stimmen an

Der Aufſtand auf Kreta
Die Schutzmächte von Kreta erteilten dem Oberkommiſſar

Prinzen Georg von Griechenland den drinugenden Rat mit den
Jnſurgenten in Theriſſo eine Verſtändigung anzubahnen Die
Bemühungen des Prinzen ſcheinen jedoch bisher erfolglos ge
blieben zu ſein Die Jnſurgenten haben durch den Beitritt des

e rnSchauſpielhauſes Baron von Berger aus Hamburg Mat
kowsky dem ſeine Verehrer aus der hohen Finanz das nötige
Kleingeld geben wollen und Ernſt von Wolzogen

Wolzogen dem erſt kürzlich aus Anlaß ſeines fünfzigſten
Geburtstages die wohlwollendſten Artikel gewidmet wurden
iſt allerdings ein ſo vielbegabter Herr daß bei ihm nichts
unmöglich erſcheint Schriftſteller Erfinder des deutſchen
Ueberbrettls und augenblicklich die Senſation von Berlin
Jm Thalia Theater hat er ſeine Komiſche Oper eröffnet
mit der er dem Unfug der Operette den Garaus machen
und die Spieloper auf ein höheres Niveau heben will
Die erſte denen ſchnitt nicht ungünſtig ab Sie
brachte des braven alten Wielands Urteil des Midas in
Muſik geſetzt von Hans Hermann dem bekannten
Liederkomponiſten und Bogumil Zeplers zweiaktige
Oper Die Bäder von Lucca deren Text Ernſt v Wol
zogen dem gleichnamigen Abſchnitt aus Heines Jtalieniſchen
Reiſebildern entnommen hat Die recht ſalzloſe Geſchichte
vom Geſangswettſtreit zwiſchen Apollo und Pan der vom
König Midas zugunſten Pans entſchieden wird wofür der
erzürnte Apollo dem armen Midas ein Paar Eſelsohren
wachſen läßt dieſer antiquierte Scherz iſt von Hans Her
mann wenig glücklich vertont worden Jn den Bädern von
Lucca freute man ſich die alten Bekannten Gumpel
Gumpelino Hirſch Hyacinth die Lady Maxfield und die
ſchöne Tänzerin Francesca wiederzuſehen Auch Heine er
ſcheint auf der Bildfläche allerdings in einer wenig ähn
lichen Maske Zepler hat dazu eine artige feine
Operetten Muſik geſchrieben von Oper war darin
nichts zu hören So iſt uns Wolzogen am erſten Abend
die kömiſche Oper ſchuldig geblieben Nun der Sommer
iſt lang und der freiherrliche Direktor hat einen ganzen
Sack voll Novitäten die er den artigen Berlinern zu
ſervieren gedenkt wenn dieſe nicht ſtreiken

Reſidenz Theaters, Max Grube der Oberregiſſeur des Julius Knopf
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it Bewilligung des ruſſiſchen

caührers der Spha kioten Verſtärkung erfohren
Retbhmno mHberſten Urbanizka die griechiſche Fahne ge

rde wehen jetzt auf der ganzen Jnſel griechiſcheben Jn den Konſckirtreifen von Kreta beginnt die Hoff
d auf Eindämmung der Unfonbewegung die in der Um
Jebnng des Prinzen gehegt wird zu ſchwinden

Die Lage in Rußland
Beim Zaren

Deputierte der Altgläubigen von Moskau und Petersburg
wurden vom Zaren in Zarskojec Sſelo empfangen dem ſie ihre
Hſterglückwünſche darbrachten

Der ruſſiſche Toleranzerlaß
Der letzte Toleranzerlaß erweckt zwar unter den Chriſten aller

Konfeſſionen große freudige Erregung doch wird in
politiſchen Kreiſen mit Beſorgnis darauf hingewieſen daß dieJuden völlig un berückſichtigt geblieben ſind Der
Erlaß verliere dadurch an Bedentung der Grundſatz der
Fuldung ſei verletzt und eine Urſache großen Elends und der
Willkür ſei nicht beſeitigt

Die Arbeiterbewegung
Der Gouverneur von Kaliſch tritt den übertriebenen Ge

rüchten über die Vorkommniſſe am 1 Mai entgegen und ermahnt
die Bevölkerung ſich ruhig zu verhalten um neue Opfer zu ver
jeidenn Das Oſterfeſt iſt in Kiſchinew ruhig verlaufen da bewaff

nete Patrouillen am Platze waren
Die Arbeiter in den Vezirken Sosnowice und Kaliſch

ſind in einen teilweiſen Ausſtand getreten Ruheſtörungen
ſind bisher nicht vorgekommeun

Der Krieg in Oſtaſien
General Linjewitſch über die Schlacht bei Mukden

Einem Berichterſtatter gegenüber hat ſich General Linjewitſch
wie uns mitgeteilt wird über die Schlacht bei Mukden in einer
Weiſe ausgeſprochen die einem unbedingten Tadel der
Kuropatkinſchen Taktik gleichkommt und die Anſchauung als hätte
dieſe Schlacht eine vernichtende Niederlage der Ruſſen zu be
deuten zu korrigieren ſucht

Der Rückzug ſo äußerte General Liujewitſch hatte gar
nicht den Charakter einer vollſtändigen Vernichtung der ruſſiſchen
Armee Der beſte Beweis dafür liegt auf der Hand Kaum iſt
ein Monat nach dem Rückzug verfloſſen und ſchon haben ſich die
beiden zerſprengten Armeen geſammelt und organiſiert die erſte
Armee hatte es ſogar nicht nötig da ſie in vollſter Ordnung
zurückgegangen iſt Linjewitſch ſchreibt dieſen letzten Umſtand
einer verhältnismäßig günſtigen Lage zu in der ſich ſeine Armee
beim Rückzuge befand Natürlich, fuhr er fort haben wir
große Verluſte an Menſchen und in materieller Beziehung
gehabt Beſonders litt der Train Zleht man aber die Ver
hältniſſe in Betracht unter denen der Rückzug vor ſich ging ſo
ſind dieſe Verluſte doch verhältnismäßig gering ſie konnten
bei weitem größer ſein Jch wäre nicht zurückgegangen
Gewiß man wird mir ſagen und ich ſehe es ſelbſt ein daß ſich
das jetzt nach der vollzogenen Tatſache leichter ſagen läßt und
dennoch wäre ich nicht zurückgegangen Jch habe Kuropatkin
dazu gebracht bei Tieling Halt zu machen und wir ſind ſtehen
geblieben Wir konnten dort bleiben aber aus einigen
adminiſtrativen Rückſichten hielt Kuropatkin das für nicht ge
eignet Deshalb gingen wir weiter Jch gab den Truppen
wiederum einen Tag Ruhe und die Jaopaner haben uns nicht
gedrängt konnten auch nicht da ſie nicht weniger erſchöpft waren
als wir Dem Durchbruch der Japaner am Hunho am
9 März lege ich keinen beſonderen Wert bei weil dort nur zwei
Rekognoszierungskolonnen oder kleine Kavallerlkeabteilungen
paſſierten Jetzt, ſo ſchloß Linjewitſch iſt die Armee wieder
zum Kampf bereit und ſieht der Zukunft mit größerer Hoffnung
und mutiger entgegen Aber wie dem auch ſei mir iſt eine
überaus ſchwierige Erbſchaft zuteil geworden

Wenn Gott mir beiſteht und man mir Truppen aus Rußland
ſchickt ſo werde ich tun was in meinen ſchwachen Kräften ſteht
Auf jeden Fall können Sie verſichert ſein daß wir nicht noch
einmal zurückgehen werden ſo hat General Linjewitſch wie
der Köln Ztg aus Charbin gemeldet wird kürzlich zu einer d
hochgeſtellten Perſönlichkeit geſagt Tatſächlich ſoll wie von
anderer Seite beſtätigt wird die erſte ruſſiſche Armee bei dem
Rückzuge von Mukden nicht einen einzigen Wagen verloren
haben

In der Mandſchnurei
Der Petersburger Telegraphen Agentur wird aus Tſchan

tſchawadſa gemeldet Weſtlich von Daoliaho flüchtet ſich
die Bevölkerung vor den Chunchuſen die Grauſamkeiten
und Gewalttaten verüben Die Anweſenheit japaniſcher Jn
ſtrukteure bei den Chunchuſen iſt urkundlich feſtgeſtellt worden
Die Organiſation der Chunchuſen die mit japaniſchen Feld
geſchützen verſethen ſind ſchreitet fort

und Cheviäot Stoffe inKammgarn den neuesten Farbenstellungen
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Provinzialnachrichten
Weißenfels 2 Mai Jn Sachen des Kleinbahnprojektes uerfürt Miücheln Naumburg bezw Weißenfels

fand kürzlich in Carsdorf eine Sitzung des Arbeitsausſchuſſes
ſtatt an welcher u a auch der Landrat des Kreiſes Querfurt
ſowie Erſter Bürgermeiſter Wadehn Weißenfels teilnahmen Der
Vorſitzende v Helldorff Zingſt teilte mit daß für die Koſten der
Umarbeitung des ſchmalſpurigen Projektes in ein normalſpuriges
der Querfurter Kreistag in bereitwilliger Weiſe eine namhafte
Summe bewilligt habe Da dem Bahnhofe Weißenfels ein
großer Umbau bevorſtehe und auch die Einmündung auf den
Bahnhof Naumburg mit dem Saaleübergange bei der Henne
auf Schwierigkeiten geſtoßen ſei ſo ſei es notwendig für den
Arbeitsausſchuß nach beiden Seiten hin Stellung zu nehmen
Der Ausſchuß war der Meinung daß ſo erfreulich das lebhafte
Jntereſſe der Stadt Weißenfels und ſo bedanerlich die rück
wärtige Bewegung bei den ſtädtiſchen Vertretungskörpern in
Naumburg ſei welche mit Recht die Autorſchaft des Projekles
für ſich in Anſpruch nehmen das Projekt unbedingt aufrecht
erhalten werden müſſe Jn Anbetracht aber der Tatſache daß
von der Staatsbahnverwaltung die Fortſetzung der Merſeburg
Müchelner Eiſenbahnlinie nach Weſten oder Nordweſten zurzeit
bearbeitet werde nimmt der Arbeitsausſchuß folgende Reſolution
an 1 Jn Erwägung daß die ſeitens der Staatseiſenbahn
verwaltung zurzeit angeblich in Arbeit befindlichen Projekte
einer Verlängerung der Staatseiſenbahn Merſeburg Mücheln in
weſtlicher bezw nordweſtlicher Richtung unter Umſtänden eine
Umänderung des Kleinbahnprojektes Naumburg a S bezw
Weißenfels Mücheln Querfurt bedingen würden mit der
weiteren Verfolgung dieſes Kleinbahnprojetkes ſolange zu warten
bis die Stagtseiſenbahnverwaltung ſich über das zuerſt genannte
Projekt ſchlüſſig gemacht hat Der Herr Eiſenbahnuminiſter ſoll
ſeitens des Vorſitzenden um Auskunft in dieſer Richtung gebeten
werden 2 Da zurzeit ein Umbau des Bahnhofes Weißenfels
bearbeitet wird ſo ſcheint es wünſchenswert wenn ſchon jetzt
der Herr Eiſenbahnminiſter ſowohl ſeitens des Ausſchuſſes wie
der Stadt Weißenfels gefragt wird unter welchen Bedingungen
ein Anſchluß an den neuen Bahnhof geſtattet werden wird
3 Der Arbeitsausſchuß iſt einſtimmig der Anſicht daß durch
den gefaßten Beſchluß keineswegs das Kleinbahnprojekt fallen
gelaſſen ſein ſoll ſondern es wird im Gegenteil allſeitig der
größte Wert darauf gelegt daß das Projekt ſoweit irgend
möglich weiter gefördert wird

Schwanebeck Kr Oſchersleben 2 Mai VBürgermeiſter
wahl Zum Bürgermeiſter unſerer Stadt wurde der bisherige
kommiſſariſche Verwalter der Bürgermeiſterſtelle Zivilſuper
numerar Paul Schulze aus Magdeburg gewäßhlt

Wernigerode 2 Mai Badeanſtalt Die im Herbſte
geſchloſſene Badeanſtalt im Kannengießerteiche iſt vom Regierungs
präſidenten wieder zur Benutzung freigegeben worden

Perſonal Nachrichten Der bisherige Oberregierungsrat
Dr Schmidt Schwarzenberg in Magdeburg iſt zum Geheimen Re
gierungsrat und vortragenden Rat bei der Oberrechnnngskammer ernannt
worden Zu der erledigten evangeliſchen Pſarrſtelle zu Braunsdorf in
der Diözeſe Mücheln iſt der bisherige Hilfsprediger an der Muſenmskirche zu
Brüſſel Gerhard Otto Cöleſtin Schmidt zu der erledigten evangeliſchen Pfarr
ſtelle zu Goſeck in der Diözeſe Freyburg a U der bisherige Hilfsprediger
von Solpke Guſtav Adolf Erch Meißner zu der erledigten evangeliſchen
Pfarrſielle zu Graſſan in der Diözeſe Stendal der bisherige Hilfsprediger in
Haßlinghauſen Panl Schuſter zu der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelles zu
St eimee in der Diözeſe Clötze der bisherige Provinzialvikar Friedrich Adolf
Domi nik beruſen und beſtätigt worden Die erledigte evangeliſche Pfarr
ſtelle zu Bottmarsdorf in der Diözeſe Wanzleben iſt dem bisherigen
Pfarrer in Jmmekath Wilhelm Johannes Gottfried Stubbe die erledigte
evangeliſche Unterpfarrſtelle zu Schwanebeck in der Diözeſe Anderbeck dem
bisherigen Plarrer in Niederandeuhain Heinrich Friedrich Chriſtian Dieck
maunn verliehen worden

S Deſſan 2 Mai Jn den Tod gegangen EinArbeitsburſche fand heute in den früheſten Morgenſtunden an
dem Muldeufer bei der Wörlitzer Eiſenbahnbrücke einen Damen
ſtrohhut ein Paar Handſchuhe und ein Portemonnaie mit
97 Pfa Jnhalt Die Sachen gehören einem 15 Jahre alten
Dienſtmädchen von hier das ſich ſeit geſtern nachmittag von
ſeiner Herrſchaft in der Waſſerwerksſtraße entfernt und nach
Anſicht der Mutter wahrſcheinlich ein Leid angetan hat Was
die Urſache zu dieſem Schritt geweſen ſein kann konnte man bis
jetzt nicht in Erfahrung bringen

Altenburg 2 Mai Der Sektionsbefund bei dem
anſcheinend an Genickſtarre verſtorbenen Maurer Ebersbach
in Monſtab war nach Jena zur Unterſuchung eingeſandt worden
Von dort wird nun gemeldet daß Ebersbach nicht an der
epidemiſchen Genickſtarre geſtorben iſt Die heimtückiſche Epidemie
hat alſo noch nicht im Altenburger Lande Einzug gehalten

Tennſtedt 2 Mai Bürgermeiſterwahl Jn der
geſtern ſtattgehabten Sitzung der Stadtverordneten wurde der
bisherige Stadtkaſſenrendant Herr Fr Schneider hier ein
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Geschäftshaus

J Lewin

Kamenz 2 Mal Doppelſeldſtmord Großes Auf
ſehen erregt hier ein Doppelſelbſtmord durch Vergiſten A
heiite morgen das Geſchäft des Schnitſwarenhändlers Jnlins
Hartmann zu vorgerückter Stunde geſchloſſen blieb und auf
wiederholtes Klopfen nicht geöffnet wurde erfolgte die polizeiliche
Oeffnung der Wohnung Hierbei fand man in der Wohnſende
das Anfang der 50er Jahre ſtehende kinderloſe Ehepaar tot guf
die Fran auf dem Sofa ſitzend während der Mann auf den
Dielen lag Mißliche Vermögensverhältniſſe dürſten der Beweg
grund zu der traurigen Tat ſein

Eiſenach I Mai Jn der Leitung de ieſHauptpoſtamtes hat ſich heute ein Wechſel veen Wer
bisherige Leiter Poſidirektor Nandel iſt in den Ruheſtand
getreten und Poſtdirektor Weber Stolp i P wird in Zukunft
dieſe Stelle bekleiden Dem ſcheidenden Poſidirektor R wurden
in dieſen Tagen mancherlei Ehren erwieſen Eine aus drei hohen
Poſtbeamten aus Erfurt beſtehende Abordnung überreichte ihm
den Kronenorden dritter Klaſſe nebſt einem Anerkennungsſchreiben
des Staatsſekretärs des Reichspoſtamts Die Angeſtellten des
hieſigen Poſtamts veranſtalteten zu Ehren ihres bisherigen Chefs
einen wohlgelungenen Abſchiedsabend und der Kaufmänniſche
und der Gewerbeverein überwieſen ihm eine Anerkennungs und
Dankesadreſſe für ſein der Geſchäftswelt ſtets bewieſenes Ent
gegenkommen

Lichtenwalde 2 Mai Zum Schloßbrand Scharen
von Menſchen aus der Umgebung ſtrömten im Laufe des geſtrigen
Nachmittags nach der Brandſtätte wo noch um 7 Uhr nach
mittags die Chemnitzer Automobil Dawpfſpritze mit Löſcharbeiten
beſchäftigt war Bei den Löſcharbeiten iſt leider im Laufe des
Nachmittags noch ein zweiter Unfall zu verzeichnen geweſen
ein Chemnitzer Feuerwehrmann wurde von einer einſtürzenden
Treppe verſchüttet und am Fuße erheblich verletzt Oberſt
marſchall Graf Vitzthum von Eckſtädt dem das Brandunglück
noch in der Nacht zum Montag nach Hamburg gemeldet worden
war reiſte mit ſeiner Gemahlin ſofort von dort nach Chemnitz
wo er nachmittags 26 Uhr eintraf Zunächſt beſuchte das
Grafenpaar ſein aus den Flammen gerettetes Söhnchen den
Erbgrafen Siegfried der einſtweilen im Hotel Römiſcher Kaiſer
in Chemnitz untergebracht worden war ſodann wurde der Brand
ſtätte ein mehrſtündiger Beſuch abgeſtattet Ein großer Teil
der wertvollen Gemäldegalerie iſt übrigens gerettet worden
jedoch ſind im Arbeitszimmer des Grafen alle Gemälde und
Koſtbarkeiten verbrannt darunter ein Gemälde im Werte von
36,000 Mark

O Dresden 2 Mai Die Stellung der Regierungen
zum Automobilverkehr Unter Leitung des Fabrik
direktors Dr Karl Dieterich wurde wie ſchon kurz berichtet hier
eine Probefahrt mit Automobilen veranſtaltet bei welcher auch
Vertreter der ſächſiſchen Regierung zugegen waren nachdem vor
einigen Wochen eine gleiche Probefahrt in Berlin ſtattgefunden
hatte Am Schluß der Fahrt die einen ſehr günſtigen Verlauf
nahm und bei der das bekannte Stanbbindemittel Weſtrumin
mit großem Erfolge ſtreckenweiſe in Anwendung gebracht wurde
erklärte Miniſterialdirektor Geh Rat Dr Schelcher namens der
Regierung man ſei zu der Ueberzeugung gelangt daß Ver
ordnungen über das Verkehrsweſen heutzutage nicht mehr am
grünen Tiſche gegeben werden könnten es ſei vielmehr nötig
daß die Behörden ſelbſt erprobten was geſetzlich zu regeln ſei
Die Probefahrt habe aufklärend belehrend und anregend gewirkt
und habe die Vertreter der Regierung überzeugt daß dem Kraft
fahrweſen größte Aufmerkſamkeit zu widmen und wohlwollendes
Entgegenkommen zu beweiſen ſei

Sebnitz i 1 Mai Auf der Jagd erſchoſſen
Der hieſige Stadtverordnete Friedrich Meißner war in den
Wald gegangen um auf Raubvögel zu ſchießen Durch einen un
glücklichen Zufall löſte ſich der Hahn des Gewehres die Kugel
drang in den Kopf des Schützen und ſührte ſeinen ſofortigen
Tod berbei

e

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl R omacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Im wunderschönen Movat Mai
iſt die günſtigſte Zeit ſür den Hausputz und die meiſten Haus
frauen ſind auch jetzt dabei alles was überhaupt gereinigt werden
kann vorzunehmen Wie viel ſchneller und leichter würde
manche Fran aber mit der Arbeit fertig fein wenn ſie die gute
Wirkung von Luhns Salm Terp Kernfeife ſchon erprobt hätte
Wer Luhns Salm Terp Kernſeiſe einmal gebraucht bat läßt
ſie nicht wieder aus dem Haushalt weil man davon eine billige
ſparſame und milde Abſeiſlauge macht wie ſie jede tüchtige
Hausfrau gerne hat Deshalb auch iſt jetzt in jedem beſſeren
Geſchäft Luhns zu baben Fordern Sie mit rotem Kreuzband
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Tum 9 Mai 1905
Jeder Schillerfreund und namentlich

wer berufen iſt am Feſte irgendwie mitzuwirken
beſonders aber auch Vereine und Privakzirkel finden in nachſtehend verzeichneten billigen Büchern

Paſſendes und Originelles

Karl Weiſer Parentheſen
in Schillerſchen Dramen Geheftet und beſchnitten 25Fünf Einakter nach Erzäblungen e

Eine wahrhaft originelle Schöpfung indem bekannte von Schiller in ſeinen Tragödien nur kurz erzählte
Epiſoden von dem Weimariſchen Hoſſchauſpieler Weiſex zu kleinen ſelbſtändigen Dramen umgeſtaltet wurden
Die Weimgriſche Zeitung ſchreibt über das Buch Jeder Akt bildet ein in ſich geſchloſſenes Ganze kann für ſichallein aufgeſührt werden und verherrlicht eine ſiitliche Jdee Der Aufbau iſt vortrefflich die Form vollendet die
Handlung genial die Charaktere bis ins kleinſte ſcharf geprägt Jedes Wort atmet Schillerſchen Geiſt

Alfred Auerbadch Aus Schillers Augendzeit Zwei dramaliſche Szenen r Herr Negiments
ſeldſcher Schiller anf der Solitüde Geheftet und beſchnitten 255 in Leinenband geb A 50

Beildes reizende Dichtungen im Dialekt der ſo vorzüglich im Satze wiedergegeben wird daß ſein Nach
ſprechen gar keine Schwierigkeiten bieten kann Die Aufführung iſt ohne allen fzeniſchen Apparat möglich
und der höchſten Wirkung ſicher

Schillers Lied von der Glocke Bübneneinrichtung des Hofbnratbeaters Mit lebenden Bildern
von Franz Freib von Dingelſtedt er zeery und mit einer Vorbemerkung verſeben von Panl
Sonngnkalb Mit der r e e des k k Hoſburgthegters zu Wien Gebheſtet und beſchnitten

Wilhelm Tell Bühnenbearbeitung von Heinrich Jantſch Mit vollſtändigem Szenarinm und

Vie Räuber BZühnenbearbeitung von C W Schmidt Gebeſtet und beſchnitten 50 in
Leinenband A

S Don Karlag Hühnenbearbeitnug von C W Schmidt Gebeſtet und beſchnitten W 50 in
einenban

Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder durch

Halle Saale Otto MHendel Verlag

Könielleh Preussischo Lotterie Fener Verſicherungs Aben Gcſellſchaft in Elberfeld

Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens Gegriündet 1822Donnerstag den 4 Mai abends 8 Uhr Der Geſchäftsſtand war am 1 Jannar 1905 folgenderbewirkt ſein muß bringen wir hierdurch in Erinnerung Die kaufende Verſicherungs Summe 7 5,329,077 353
ie Königlichen Lotterie Einnehmer Die Prämien und Zinſen Einnahme 9,988,394Buarehardt Frenkel Herrinann Lehmann Die Kapital u Prämien Reſerven für eigene Rechünna 9,772542 24

Das Grund Kapital der Geſellſchaft 6,000 000In de r Zeit vom J Mai bis l Okt bleiben unsere V Die Geſrlch a h e h Waren Maſchinen imnd
Geschäftsräume Sonn U Peiertags mit Ausnahme P aller Art gegen Brand Blitz und Exploſionsſchäden zu feſten

Hypothek Gläubiger genießen weitgehendſten Schutz ihrer Forderungendes 2 Pfingstfeiertages geschlossen Zur Vermittelung von Verſicherungen ſind ſtets h bereit
F Kressmann A G Lutsche Friedr Malsch Herr Johannes Erbss Hanuptagent hier Magdeburgerſtraße 34Karl Pritschow O r Otto Strube Ang Weddy Friedrich Lüderitz Hauptagent hier Wittekindſtr 12Zoebisech Max Müller Kanſmann hier Leipzigerſtr

S
Carl Bleichrodt Kaufmann bier Geiſtſtraße 19
Herm Kiosehe Architekt bier Trotbaerſirahe 74 ſowie

Die General Agentur z
Weber Merſeburgerftraße 167

I Hall Verßcher gegen Ungeziefer

Johannes MHeyer Goetbeſtr II
S BGVertilgung v Ungeziefer unter Garantie

Zahlung nach Erfolg

Kochen Braten Bachken 1905mit ein und denselben Brenmern Kann man vur beim

Prometheus Gas HerdPraktischster sparsamster u elegantester Gasherd der Gegenwart S Neueste

D 1 A bbild 1 h Jh n Ilerren llüte
l

e nnnned79 llnn J

Ghristian Voigt
Leipzigerstr 16durch einfaches Herum Wien man eine ganze Maul Wie äuren eintaches ganz

drehen eines mit Rippen zeit bereitet 2 Flam bveoliebiges Aufsetzen ein
versehenen Einlegeringes men je nach der Grösse Brat u Bacekvorrichtung
aur einen Tont sehnell der ögte Baltan a2imt Sebrat od ebenankocht ict öpfke iliche Töpfke im Kochen gekocht werden kann

o

Konkursmasse WerkaufW In un ei er Gr llrichstrawe Die zur Konkursmaſſe des Kaufmanns Anton Franz zu Halle
a Inhaber der Firma Leopold Sternberg Nachf ge
hörigen Warenvorräte beſtehend aus
Herren Damen u Kinderſchnhwerk alles beſſere

Fernſyr i Fabrikate im Taxwerte von 30362 30 Mk
2268 ſonen o Dienstag den 9 Mai 1905 nachm 4 Ubr

im bisherigen Geſchäftslokale Gr Ulrichſtr 9 Halle a S
im ganzen verkauft werden Bietungskaution 100 Taxe und Ver
kaufsbedingungen ſind in meinem Kontor Bismarckſtr 30 einzuI E O P V K ſehen Beſichtigung Sonnabend den 6 Mai nachm von 35 und am9 R a R U a 18 er e Terminstage von 2 b nachm ab

e Weingärten 41 Otto Knoche Soukursverwalter Halle a SEmpfehle auch in dieſer Saiſon mein

reines Kriſtall atur Eis
in Zentnern u Eimern frei Gelaß zu billigſſen Preiſen B Hoffmann

Von Montag den 8 Mai
empfehlen wir wieder eine große

s erſtklaſſigerBelgiſcher Lütticher
ad R rer
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Gentrifugal Abdampfentöler

Gentrifugal Pressluftentöler
Vacuumtrockenapparate etq

III Offenbach am Malp

M 25 in Leinenband geb 50 1dem neuen Syſſein einer Negie Partitur Geheftet und beſchnitten 75 in Leinenband geb A I z S

Sprechstunden
bis auf weiteres

vormittags
Dr med Iloeviger

I IIIIIIMontag und Donnerstag von 4

Dr Damm
Dr od Gonradin Hertzborg

Rernburgerstrasse 27 II
impfkt Mittwoch und Sonnabend

4 UhrKünstl Zanne
Repar Zahnscehm bes i

J J Sachse Seharrenstrasse I

III
1 Poſten Herrenjackett Anzüge
nur Neuheiten modernſte Farben

a 12 15 18 21 24 2c
1 Poſten Rock Anzüge und

Brant Anzüge
a 20 25 30 36 20

1 Poſten Jünglings Anzüge
ſchick gearbeitet modern

a 10 12, 15 18
200 diverſe Knaben Anzüge

a 21/2 3 5 A 20
200 Leibchenhoſen von 85 an

500 Männerhoſen
ſür Sonntag und Woche

a 2 2/2 3 32 5 Mark 2c
1000 Hüte u Mützen billig
Renners Kaufhaus

14 Marftplatz 14

PFeinen Damenputz
arüeitet ſchick

Rudolf Haym Frau Klse Preunzalau
Str 12 part früher Direktrice

in Leipzig

Reſorm Reinkleider
Größte Auswahl am Platze

H Schnee Nachff Gr Steinſtr 84

Abbruch
Gr Ulrichür 38 ſind 60 Stück ſehr
gute Stubentüren Fenſter 30 Stück
Berliner Fült und Kochöfen Koch
maſchine 1000 in Bretier Darhzieget 2 Gasnhren Treppen ein
großer Poſten ſehr autes Bauholz
Latten Breunholz Schornſtein
Aufſätze Dachrinnen Dachfenſter
Granitſtufen Aunsgußbecken Kor
ridorverſchlüſſe elektriſche Klingel
anlage Flieſen Lambris
3Lodenvorbau mit Spiegel

ſcheiben und Jalonſien

Sämtliches Material iſt faſt neu in
jeden Neuban paſſend und wird von
jetzt an jeden Tag billig verkauft

Wegen Aufgabe des Fuhrwerks
preiswert verkänflich

za al aauaer und
Halbvercdioglcg

Beide Wanen leicht herrſchaftlich erſt
klaſſ Fabrikat ohne jede Reparatur
modern und bequem Anfragen A D
264 Rudolf osse Magdeburg

Jugendschön
macht ein zartes reines Gesicht rosiges
jugendfrisches Ausseher sowie Weisse
sammetweiche Haut und blendend
schöner Teint

Alles dies erzeugt nur die echte
Steckenpferd Lihenmilch Seife
mit Schutzm Steckenpferd a St 50 bei
Alb Schlüter Nehf G UberHelmbold Co I W altsgott
Reh F A Patz ErnstJentzasehO Kniser Nehf Vritz HMüillerG Osswal d en A SteinbachkHerm Stita Reh Ludsv r
la us in Giebichenstein Felix Sioli

Putzextract
ßestest cent er

Der Stadt Vororts und Poſtauf
lage unſerer heutigen Ausgabe liegt
ein Proſpekt der Buchhandlung
Woldemar Weber Halle SaaleDie Moden ZAeltang fürs
Deutsche Hnaus bei worauf wir
aufmerkſam machen

e

e

e
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